
EINLADUNG

Der Weg zur Veranstaltung.

Sparkassenakademie Stuttgart 

Pariser Platz 3 A
70173 Stuttgart

Mit der Bahn  

Haltestelle Hauptbahnhof

Mit der Stadtbahn 

U 5, U 6, U 7, U 12, U 15: Haltestelle Stadtbibliothek

Parken  

Die Tiefgarage der Sparkassenakademie  
befindet sich auf der Rückseite des Gebäudes 
(Zufahrt über Kopenhagener Str.).

Anmeldung unter:
alterplus3.de oder mit der beiliegenden Faxantwort.

Die Anerkennung als Fortbildung für Ärzte ist beantragt.

AOK Baden-Württemberg



Sehr geehrte Damen und Herren,

das Thema „Alter“ geht uns alle an: weil wir selbst älter werden und es im Familien- und Freundeskreis erleben. Die Gesellschaft des langen Lebens erhält 

damit eine schöne Seite und jeder von uns wünscht sich, möglichst lange gesund und vital zu bleiben. Wie können wir dem näherkommen? Und wie können 

wir auch mit Einschränkungen, die das Alter oft mit sich bringt, zufrieden leben?

Die AOK Baden-Württemberg setzt sich dafür ein, die Art und Weise, wie wir altern, positiver zu gestalten. Dazu braucht es Versorgungsansätze, die 

die Teilhabe aller Menschen fördern und die Lebensqualität gerade der älteren Generation in den Mittelpunkt stellen. Ansätze, in denen verschiedene 

Versorgungsbereiche vernetzt denken. Es braucht die Zukunftsformel „Alter plus“ – plus Prävention, Rehabilitation und Pflege. 

Dieser neue integrierte Ansatz ist das zentrale Anliegen des Fachkongresses „Formel Zukunft – Alter plus 3“, zu dem Sie die AOK Baden-Württemberg 

herzlich einlädt. 

Seien Sie am 29. Juni 2016 in der Sparkassenakademie Stuttgart und erfahren Sie, wo bereits heute gute Ideen umgesetzt werden und wo weitere 

sprießen. Erleben Sie interessante Vorträge namhafter Expertinnen und Experten und diskutieren Sie mit, wenn es darum geht, an welchen Stellen weitere 

Anstrengungen unternommen werden müssen, um die Versorgung in der Gesellschaft des langen Lebens weiter zu verbessern. 

Ich freue mich, Sie bei unserem Fachkongress begrüßen zu dürfen.

9.00 Uhr  Einlass

9.30 Uhr   Kongresseröffnung Dr. Christopher Hermann, Vorsitzender des Vorstandes der AOK Baden-Württemberg
  Grußwort Prof. Dr. Dr. h. c. Ursula Lehr, stv. Vorsitzende Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen, Bundesministerin a. D.
  Grußwort Joachim Walter, Präsident Landkreistag Baden-Württemberg 

10.10 Uhr  Keynote Prof. Dr. Clemens Tesch-Römer, Leiter Deutsches Zentrum für Altersfragen Berlin, Perspektive Alter

11.00 Uhr  Fachvorträge: Prof. Dr. Wolfgang Schlicht, Universität Stuttgart, Prävention und Alter
  Prof. Dr. Dr. h. c. Andreas Kruse, Universität Heidelberg, Rehabilitation und Alter
  Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff, Kath. Hochschule Freiburg, Pflege und Alter

12.15 Uhr  Mittagspause

13.15 Uhr  Berichte aus der Praxis 

14.30 Uhr  Kaffeepause

15.00 Uhr  Statement Dr. Christopher Hermann, Vorsitzender des Vorstandes der AOK Baden-Württemberg, Alter plus 3 – unsere Verantwortung,
  anschließend Podiumsdiskussion

Ab 16.15 Uhr  Gemeinsamer Ausklang

Mittwoch, 29. Juni 2016 in Stuttgart.

Dr. Christopher Hermann  
Vorsitzender des Vorstandes der AOK Baden-Württemberg


